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Zwei Spiele – 

Eine Geschichte! 

DjK Gänheim Fußball 

 

SV Schnackenwerth –                       
DJK Gänheim 7:2 (3:1) 

TSV Eßleben II –                                
DJK Gänheim                            6:1 (3:1) 

Am Doppelspieltag am Osterwochenende 
mussten die Blau-Weißen zweimal auswärts 

antreten. Sowohl am Samstag als auch am 
Montag musste man am Ende ohne Punkte 

zurück nach Gänheim fahren. Da beide 
Spiele diverse Parallelen aufweisen, ist ein 

gemeinsamer Bericht durchaus sinnvoll.  In 
Schnackenwerth dauerte es bis zur zwölften 

Minute bis die Heimelf zum ersten Mal ju-
beln konnte. Nur zwei Tage später dauerte 

es lediglich 120 Sekunden bis man erneut 
zum Anstoß schreiten musste. Am Samstag 

jedoch war es ein direkt verwandelter Frei-

stoß durch Stefan Rittweger, der nach nur 
wenigen Minuten den zwischenzeitlichen 

Ausgleich herstellen konnte, während man 
gegen Essleben bereits zu diesem Zeitpunkt 

mit zwei Toren ins Hintertreffen geraten 
war. Pausenstand war jedoch in beiden 

Spielen ein 3:1-Rückstand aus Sicht der 
Ada-Elf. In Schnackenwerth musste man 

noch vor dem Seitenwechsel zwei unnötige 
Gegentreffer hinnehmen, während man am 

Montag durch Marco Hofmann nach gut 
einer halben Stunde den zwischenzeitlichen 

Anschlusstreffer erzielen konnte, ehe die 
Heimelf erneut zuschlug. 

Nach dem Kabinengang bot sich dann an 
beiden Tagen das gleiche Bild. Die Blau-

Weißen waren fast immer einen Schritt zu 
spät im Vergleich mit Ihren Kontrahenten. 

So fiel es sowohl Schnackenwerth als auch 

Essleben nicht schwer das Ergebnis in die 
Höhe zu schrauben. Gelang am Samstag 

zumindest noch ein weiterer Treffer zum 
7:2-Schlusspunkt durch Daniel Waltert, so 

blieb man am Montag ohne weiteren Torer-
folg und musste am Ende mit einer 6:1-

Klatsche nach Hause reisen. 
Fazit: 

Zwei Spiele mit einem ähnlichen Spielver-
lauf. Nun sollte man schauen, dass man die 

vergangenen Ostertage schnellstmöglich 
abhackt und im kommenden Heimspiel wie-

der Punkte einfährt und somit eine Wieder-
gutmachung betreibt. 

AK Schweinfurt Gruppe 1: 9. Platz, 20 Pun-

kte, 25:45 Tore. 

Nächstes Spiel 

Am Sonntag trifft man um 15 Uhr in Gän-
heim auf die SG Poppenhausen / Kronun-

gen II. Viel Erfolg! 
 


